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die Stadt konnte ein gebrauchtes Mannschaftstransportfahr-
zeug (Bully) für die Jugendfeuerwehr erwerben. Der Erwerb
war durch die Spende eines Erwitter Bürgers von 3.000 Euro
und Übernahme der restlichen Kosten durch den Förderverein
der Freiwilligen Feuerwehr Aken möglich.

Die Einwohnerentwicklung im Jahr 2011 stellt sich wie folgt dar
(nichtamtlich):

Geburten 42
Sterbefälle 142
Saldo -100

Zuzüge 239
Wegzüge 259
Saldo -  20

Bei einem Verlust von 120 Einwohnern sind am 31.12.2011
8197 Einwohner zu verzeichnen (das amtliche Ergebnis kann
geringfügig abweichen).

Im Rahmen einer Wahlkreisbereisung am 16.02.2012 besuch-
te der Innenminister des Landes Sachsen-Anhalt, Herr Stahl-
knecht, gemeinsam mit dem Landtagsabgeordneten Krause
(CDU) und dem Bundestagsabgeordneten Petzold (CDU) un-
sere Stadt. In einer Gesprächsrunde wurden dem Minister Pro-
bleme der Stadt und der Freiwilligen Feuerwehr vorgetragen
und er sagte in einzelnen Punkten seine Unterstützung bzw.
Überprüfung der Problematik zu. Um 18.00 Uhr fand dann in
der Hockeyhalle in Osternienburg eine Dankeschönveranstal-
tung für die FFW Osternienburger Land und Aken für deren
Einsatz beim Hagelsturm am 11.09.2011 statt. Der Minister
bedankte sich bei den Wehren für die vorbildlichen Einsätze
der Hilfeleistung. (siehe Foto)

Der Leerstand der städtischen Wohnungen im Bereich des
Rückbaugebietes beträgt per 31.12.2011  22,9 % (88 WE). Bis
Ende März soll der Wohnblock Schrebergartenweg 51 be-
räumt sein. Das ist jedoch noch vom Ergebnis einer Räu-
mungsklage abhängig. Anschließend erfolgt die Ausschrei-
bung zum Abriss. Der Schuldenstand der Stadt einschließlich
des Eigenbetriebes Stadtwerke beträgt per 31.12.2011 rund
8,2 Mio Euro. Im Jahr 2000 waren es noch rund 20,1 Mio Euro.
Da sich jedoch durch die schlechte Liquiditätslage die Kassen-
kreditaufnahme als dauerhaft herausstellt, sind der Verschul-
dung per 31.12.2011 noch 1,8 Mio Euro hinzuzurechnen.

Der Veranstaltungskalender für unser Jubiläumsjahr „850 Jah-
re Aken“ ist gegen einen Unkostenbetrag von 0,50 Euro im
Rathaus und einigen Geschäften erhältlich. Hier können Sie
sich über die Vielzahl der geplanten Veranstaltungen der
Stadt, der Vereine und der Einrichtungen informieren. 

Nun laufen die Vorbereitungen für den historischen Festumzug
am 18.08.2012. Für einzelne Darstellungen wurden bereits
Traditionsvereine gebucht. Anfang März werden die Gesprä-
che mit den mitgliedsstarken Vereinen betreffs ihrer Beteili-
gung stattfinden. 

Wer aus der Bürgerschaft als Komparse am Festumzug mit-
wirken möchte, kann sich schon jetzt im Rathaus bei Herrn Pa-
trunky bzw. Herrn Reile melden. Nach Klärung der Übernahme
von einzelnen Geschichtsbildern durch die Vereine erfolgt im
ANB nochmals ein konkreter Aufruf, welche Darsteller gesucht
werden.

Ihr Bürgermeister
Hansjochen Müller

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
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einschließlich der Ortschaften

Mennewitz, Kleinzerbst,
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Beantragung finanzieller Unterstützung

Auf der Grundlage eines Beschlusses des Ausschusses für
Soziales, Schule, Kultur und Sport möchte ich alle Vereine,
Gruppen und Verbände der Stadt Aken (Elbe) darüber infor-
mieren, dass Anträge auf finanzielle Unterstützung für das
Jahr 2012 bis zum 30. April bei der Stadtverwaltung Aken,
Markt 11 in 06385 Aken (Elbe), schriftlich einzureichen sind.

Dem Antrag sind beizufügen:

- Satzung und Nachweis der Gemeinnützigkeit (falls diese
noch nicht im Rahmen der Antragstellung zur Aufnahme in
die Kultur- und Sportförderliste abgegeben wurden)

- Haushaltsplan des Antragstellers für das Jahr 2012

- Finanzplan für das zu unterstützende Vorhaben

Aus der Antragstellung ergibt sich kein Rechtsanspruch auf die
Gewährung der beantragten finanziellen Mittel.

Reile
Schule/Kultur

Veranstaltungstipps

MÄRZ

11. 3. Volksstück „Rentner haben niemals Zeit“ 
Sonntag - auf der Bühne

Komödie von Christian
Kühn unter Mitarbeit von
Herbert Köfer frei nach der
beliebten Fernsehserie. 
Mit: Herbert Köfer, Christian
Kühn, Ingeborg Krabbe,
Dorit Gäbler, Uwe Karpa,
Kerstin Bruhn

Veranstalter: Stadt Aken (Elbe)
Stadthalle “Schützenhaus“, Schützenplatz 2
Eintrittspreis Vorverkauf: 15,- Euro
Eintrittspreis Veranstaltungstag: 18,- Euro
Beginn: 16.00 Uhr
Einlass: 14.45 Uhr

25. 3. Frühlingspokal
Sonntag

Veranstalter: Schützenverein 1847 Aken e.V.
Schießplatz Kleinzerbst
10.00 Uhr

Souvenirs zum 850jährigen Stadtjubiläum

Souvenirs zum 850jährigen Stadtjubiläum, wie Zollstöcke,
Kaffeetassen, Regenschirme, Basecaps und Poloshirts sind
in folgenden Geschäften und Einrichtungen erhältlich:

Fotoservice Böckelmann Markt 1a

A-Z Shop Köthener Straße 10

Raschke’s Lotto- Quelle Köthener Straße 35

Rathaus Markt 11

Reile
Schule/ Kultur 

Die Stadt Aken (Elbe) gratuliert
im März 2012 herzlich

Frau Lisbeth Hädicke zum 80. Geburtstag
Herrn Fritz Matthei zum 80. Geburtstag
Herrn Karl Schulze zum 80. Geburtstag
Frau Ilse Hartmann zum 80. Geburtstag
Herrn Kurt Kuhnke zum 80. Geburtstag
Herrn Helmut Hammer zum 80. Geburtstag
Frau Margot Lehmann zum 80. Geburtstag
Herrn Horst Wolf zum 80. Geburtstag
Herrn Günter Schebesta zum 80. Geburtstag

Frau Elisabeth Siebert zum 90. Geburtstag
Frau  Erika Deichmüller zum 91. Geburtstag
Frau Lisbeth Felgenträger zum 92. Geburtstag
Frau Linda Schmidt zum 92. Geburtstag
Frau Anna Jablonski zum 94. Geburtstag
Frau Lisbeth Krökel zum 94. Geburtstag
Frau Erna Schiffel zum 97. Geburtstag

verbunden mit dem Wunsch nach Gesundheit, 
persönlichem Wohlergehen 

und einem beschaulichen Lebensabend.

Müller, Bürgermeister der Stadt Aken (Elbe)

Geburtstage im März 2012
Wir gratulieren

Frau Marlies Lorenz zum 65. Geburtstag 

Herrn Herbert Minge zum 78. Geburtstag

Herrn Walter Merbach zum 84. Geburtstag

Frau Annemarie Becker zum 82. Geburtstag 

Herrn Helmut Giercke zum 83. Geburtstag

Herrn Walter Krug zum 86. Geburtstag

Herrn Max Rehse zum 84. Geburtstag

Frau Margot Lehmann zum 80. Geburtstag 

Frau Hannelore Pfeiffer zum 74.  Geburtstag 

Im Namen des Ortschaftsrates, der Stadt Aken (Elbe) und in meinem
eigenen Namen wünsche ich den Geburtstagskindern im Monat
März zu ihrem Ehrentag Gesundheit und Wohlergehen.

Kapuhs, Ortsbürgermeisterin

Ortschaft Susigke

Die Ortschaft Susigke gratuliert 
im März 2012 herzlich

Frau Irmgard Diedering zum 77. Geburtstag
Frau Gertrud Hölzke zum 67. Geburtstag

verbunden mit dem Wunsch nach Gesundheit und
persönlichem Wohlergehen.

Der Ortschaftsrat Susigke

Ortschaft Kühren



Seite 3 Aus den Ortschaften / Akener Nachrichtenblatt Nr. 546
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im Monat März 2012

Wir gratulieren
Frau Eleonore Dannhauer zum 83. am 02.03.2012
Herrn Max Schröter  zum 83. am 05.03.2012
Frau Frida Jäckel zum 74. am 24.03.2012
Frau Anneliese Leser zum 77. am 29.03.2012

Im Namen der Stadt Aken (Elbe), des Ortschaftsrates sowie
in meinem eigenen Namen wünsche ich den Geburtstags-
kindern dieses Monats Gesundheit und Wohlergehen.

G. Lingner

Bekanntmachung

Hiermit möchte ich bekannt geben, dass die nächste öffentli-
che Sitzung des Ortschaftsrates Kleinzerbst am

Dienstag, dem 06.03.2012, um 19.30 Uhr,
im Gemeindezentrum Kleinzerbst, 

Reppichauer Straße 1,

stattfindet.

Tagesordnung:

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßig-
keit der Ladung und Beschlussfähigkeit

2. Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 11.11.2011

3. Bestätigung der Tagesordnung

4. Bericht des Ortsbürgermeisters

5. 9. Satzung zur Änderung der Satzung über die Benutzung
der Kindertageseinrichtungen in der Stadt Aken (Elbe) und
die Erhebung von Elternbeiträgen
hier: Anhörung des Ortschaftsrates gem. § 87 I Satz 3 GO LSA

6. 2. und 3. Änderung der Hundesteuersatzung der Stadt
Aken (Elbe)
hier: Nachträgliche Anhörung der Ortschaft zur 2. Ände-

rung der Hundesteuersatzung und Anhörung der Ort-
schaft zur 3. Änderung der Hundesteuersatzung
gem.§ 87 I Satz 3 GO LSA

7. Friedhof Kleinzerbst
hier: Änderung der Friedhofsordnung und der Friedhofsge-

bührenordnung

8. Termine und Veranstaltungen der Ortschaft im II. Quartal
2012

9. Anfragen und Anregungen

10. Schließung der Sitzung

Schinke
Ortsbürgermeister

Verlags-Information
Die nächste Ausgabe des ANB erscheint 

am Freitag, dem 09. 03. 2012.
Der Redaktionsschluss zu dieser Ausgabe ist 

am Donnerstag, dem 01. 03. 2012.

Kultur- und Heimatverein Aken e.V. 
sagt Danke

Traditionell veranstalteten die Mitglieder des Kultur- und Hei-
matvereines e.V. gemeinsam mit Unterstützung der Stadt
Aken vom 02. bis 04. Dezember 2011 den Akener Weih-
nachtsmarkt und können auf ein erfolgreiches Wochenende
zurückblicken.
Wieder kamen zahlreiche kleine und große Besucher sowie
der Weihnachtsmann, der an allen drei Tagen seine Geschen-
ke verteilte. Bei Glühwein, Waffeln, Bratwurst und anderen
Leckereien konnten sich die Besucher auf die Feiertage ein-
stimmen. Mit einem kleinen Rahmenprogramm wurde täglich
für die Unterhaltung der Besucher gesorgt.
Der Stand des Kultur- und Heimatvereins mit seiner Weih-
nachtstombola war ein Anziehungspunkt und die Lose waren
heiß begehrt – ebenso wie die vielen gespendeten Preise.
Auf diesem Wege möchte sich der Verein bei allen Unterstüt-
zern bedanken:

Stadtverwaltung Aken, Bauhof Aken, FFw Aken, Druckerei
Gottschalk, Apotheke "Am Dreieck", Inh. S. Jacobeit, Mary
Kay, Inh. Kerstin Hädicke, Apotheke "Am Markt", Inh. Irene
Penner, Partyservice und Hausschlachter Th. Haager, Fa.
Rohr, Partyservice Ziemer, Arztpraxis DM Weiß, Physiothera-
pie Stöter, Autowerkstatt  MTS, Physiotherapie F. Rothe &
Partner, Baubedarf Parzich, Zahnarztpraxis Weber, Bäckerei
Schneider, Raschke-Reise, Claudia´s Nagelzauber, Reise-
land Frömmingen, ergo Victoria, Manuela Steier, Schau Hair
by Algermissen, Fresh Getränke, Schmuckladen Schlegel, Fa.
Niklesch /Drosa, Schuhhaus Hädicke, Nägel und Design
Aken, Heike Schneider, Schuh-Tick, Inh. Ines Schuck, Udo
Achtert GmbH, Heidi´s Pizza, Reifenservice Queck, Taxi-
Stoll, Inh. Monika Stoll, René Gaedke, Tierarztpraxis Dr. Brink-
mann, Woodward Governor Germany, Werndl Optik, Inh. Mat-
thias Werndl, Getränkehandel Heike Haake, Zeitschriftenla-
den "Glücksfee" Seifert, Jettes Blumenshop, Volksbank Des-
sau, Zahnarztpraxis Mosebach, Württembergische Versiche-
rung H. Koschig, Fußpflege Ines Müller, Wüstenrot Versiche-
rung D. Friedrich, Fußpflege Grimm, Autohaus Renault Aken,
Grill-Imbiss Steier, Fritten Ralf, Restaurant Kreta, Restaurant
Athos, Gaststätte Fährhaus, Gaststätte Schützenhaus, Gast-
stätte Akener Bierstuben, Döner Imbiss Parkstr., Döner Imbiss
Dessauer Str., Rossmann

Für das Jahr 2012 wünschen wir allen ein erfolgreiches Ju-
biläumsjahr.

Vorstand
Kultur- und Heimatverein Aken e.V.

Gelungener Jahresbeginn für den Fußball
durch Neujahrsempfang

Am Freitag, den 27.01.12, veranstaltete die Abteilung Fußball
erstmals einen Neujahrsempfang. Wir hatten Gäste aus Politik
und Wirtschaft eingeladen und sagten mit dieser Veranstal-
tung Danke für die Zusammenarbeit und Unterstützung im ver-
gangenen Jahr. Dies war unsere Auftaktveranstaltung. Noch
sind nicht alle Gäste der Einladung gefolgt. Doch konnten wir
neben Wirtschaftsvertretern aus Aken auch ein Mitglied des
Landtages bei uns begrüßen. Eine durchweg gelungene Ver-
anstaltung, die gezeigt hat, dass der Fußball in Aken eine fes-
te Größe ist. Nun gilt es auch in 2012 die Zusammenarbeit zu
intensivieren, gemeinsame Projekte auf den Weg bringen und
den Akener Fußball weit über die Landesgrenze hinaus be-
kannt zu machen.

Andreas Rückmann
stellv. Abteilungsleiter
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avendi Team holte einen „Stern des Sports“ 
in Gold nach Sachsen-Anhalt

Zum zweiten Mal holte ein Verein aus Sachsen-Anhalt einen
„Stern des Sports“ in Gold in unser Bundesland: Das avendi
Team aus Dessau-Roßlau. Sie hatten sich nach den Ehrungen
mit dem Stern in Bronze auf regionaler Ebene im Geschäfts-
bereich der Volksbank Dessau-Anhalt und nach der Auszeich-
nung in Silber auf Landesebene für das Finale in der Bundes-
hauptstadt qualifiziert und waren überglücklich, zu den besten
18 Vereinen aus ganz Deutschland zu gehören, die es bis in
die Endrunde geschafft hatten. Insgesamt bewarben sich
2.500 Vereine in diesem Jahr um diese bedeutendste Aner-
kennung  im Breitensport, bei dem das gesellschaftliche und
vor allem das soziale Engagement von Sportvereinen gewür-
digt wird. Vergeben werden die begehrten Sterne vom Deut-
schen Olympischen Sportbund (DOSB)und den Volksbanken
und Raiffeisenbanken, die diese Aktion zum achten Mal aus-
geschrieben hatten.
Überreicht wurde dem avendi Team e.V. ihr  „Goldener Stern“
am Montag bei einer Gala für die Besten in der DZ Bank am
Brandenburger Tor in Berlin. Und das höchstpersönlich von
der Bundeskanzlerin  Angela Merkel, die es sich als Schirm-
herrin trotz prall gefüllten Terminkalenders nicht nehmen ließ,
gemeinsam mit dem DOSB-Präsidenten Thomas Bach und
Uwe Fröhlich, Präsident des Bundesverbandes der Deutschen
Volksbanken Raiffeisenbanken, die Siegertrophäen zu über-
geben. Ein bewegender Augenblick auf der Bühne vor Fern-
sehkameras und im Blitzlichtgewitter für Ralf Zaizek, Vorsit-
zender des avendi Teams, den im Rollstuhl sitzenden 11jähri-
gen Max Dietrich sowie Albrecht Hatton, Vorstandsvorsitzen-
der der Volksbank Dessau-Anhalt. 
Noch vor wenigen Monaten hatten sie alle nicht im Traum da-
ran gedacht, es mit ihrem Projekt bis in die Endrunde zu schaf-
fen. Es heißt „Run & Roll – Staffel für Toleranz“ und ermöglicht
Rollstuhlfahrern und Läufern seit 2006 gemeinsam einen Ma-
rathon zu erleben, den Mitteldeutschen Marathon. Dabei
schieben jeweils ca. 20 Läufer einen Rollstuhl über die Mara-
thondistanz von 42,195 Kilometern und für alle Beteiligten wird
die aktive Teilnahme an einem solchen großen Wettkampf zu
einem unvergesslichen Erlebnis. Am Tag der Ehrung in Berlin
war es Ralf Zaizek, der im Berufsleben Geschäftsführer der
Avendi Senioren Service GmbH ist, anzusehen, dass er sich
über diese Würdigung sehr freut. Von ihm stammt die Idee für
dieses Projekt und er versteht es alljährlich, viele Läufer für
diese Aktion zu begeistern. Vergessen waren  in diesem Mo-
ment für ihn die unzähligen Stunden seines Ehrenamtes als
Vereinsvorsitzender und die kleinen und großen Hürden, die
Jahr für Jahr zu meistern sind, um den jungen und älteren Roll-
stuhlfahrern ein solches sportliches Erlebnis dank der Unter-
stützung vieler Läuferinnen und Läufer vermitteln zu können.
Darunter auch Max Dietrich, der aus seinem Rollstuhl heraus
an diesem Montag eine Schlagfertigkeit und auch einnehmen-
den Charme verbreitet, die bei den Medienvertretern nachhal-
tig Eindruck hinterlassen. Fünfmal war er bereits mit seinem
Rollstuhl beim Marathon dabei und ist jetzt schon voller Be-
geisterung, auch beim 11. Mitteldeutschen Marathon an den
Start zu gehen. Dass Ralf Zaizek und Max für ihr Projekt bren-
nen und der Funke ihres Engagements schnell überspringt,
davon zeugen erste prominente Zusagen zur Bereitschaft, sich
als „Schieber“ eines Rollstuhls in die Läuferschar einzureihen.
Bei der Auszeichnung mit dem „Stern des Sports“ in Silber in
Magdeburg war es der Innenminister  Sachsen-Anhalts Holger
Stahlknecht, der sich den 2. September als Termin des 11. Mit-
teldeutschen Marathons bereits vorgemerkt hat, und bei der
Auszeichnung in Berlin avisierte auch die vom ZDF bekannte
Dunja Hayali, die die Preisverleihung moderierte, Anfang Sep-
tember an der Seite von Max zu sein. 

All das freute sichtlich bewegt auch Albrecht Hatton, den Vor-
standsvorsitzenden der Volksbank Dessau-Anhalt. Seine
Bank gehörte zu den 320 der über 1.100 Volksbanken und
Raiffeisenbanken, die sich in den Dienst dieser Breitensport-
ehrung gestellt hatten. Und das nun wahrlich mehr als erfolg-
reich. „Wir konnten mit unserer Unterstützung dazu beitragen,
dass die Idee von Ralf Zaizek und seinem Team nun deutsch-
landweit nicht nur bekannt, sondern als nachahmenswert be-
kannt wurde. Man blickt in diesen Tagen auf Dessau-Roßlau,
und das macht uns alle stolz“, resümiert er am Rande der gro-
ßen Gala. 
Ralf Zaizek blickte in Berlin bereits auf den genannten Mittel-
deutschen Marathon und unterstreicht, dass sie im avendi
Team weiterhin das soziale Anliegen in den Mittelpunkt rü-
cken, den Schwung beibehalten wollen und sich freuen wür-
den, wenn sich vor allem aus der Region um Dessau-Roßlau
noch mehr freiwillig als Läufer beim „Run & Roll“ in die Schar
der Unterstützer einreihen würden.

Klaus Steinbrecher

Thomas Bach, Albrecht Hatton, Angela Merkel, Ralf
Zaizek, Uwe Fröhlich (v.l.n.r.) Max Dietrich (vorn)
Foto: Kai Bienert

Regenbogenträne
Die Selbsthilfegruppe „Regenbogenträne“ für trauernde Eltern
trifft sich wieder am 12.03.2012, um 18 Uhr, im AWO-Senioren-
zentrum Aken, Dessauer Landstraße 54. Eingeladen sind Eltern
und Betroffene, die den Verlust eines Kindes beklagen.

Nähere Informationen bei: Martina Schrader unter Aken
034909/84814 oder 0173/7675953

M. Schrader

„English for you“ 
- Auffrischungskurse in Aken

Die Kreisvolkshochschule (KVHS) Anhalt-Bitterfeld führt in
Aken Englischkurse für Interessenten mit geringen Vorkennt-
nissen weiter. Sie laufen ab 5. März 13x montags um 17.45
Uhr bzw. 19.30 Uhr (Gebühr: 72,40 €). Neue Interessenten
sind gern gesehen und können die Kurse in einer unverbindli-
chen „Schnupperstunde“ testen. Sie finden in der Sekundar-
schule „Am Burgtor“, R. 15, statt. 

Übrigens: für fortgeschrittene Englisch-Interessenten ist im
Kurs mittwochs um 16.45 Uhr noch Platz!

Weitere Informationen und Anmeldung über die KVHS-Ge-
schäftsstelle in Köthen, Telefon 03496-212033 oder
a.gossert@kvhs-abi.de bzw. im Internet: www.kvhs-abi.de
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Kinder-Eltern-Zentrum ,,Bummi" 
in Aken öffnet Heimatmuseum

Anfang Februar 2012 folgten viele Kinder mit ihren Eltern der
Einladung von Bärbel Petzold (Kinder- Eltern-Zentrum) und
Herrn Bielstein in das Heimatmuseum Aken.
Die Kinder und auch die Erwachsenen konnten etliche Fragen
stellen, und alle bekamen immer fachkundige Antworten von
Herrn Bielstein, der das Museum wie seine Westentasche
kennt. Viel Wissenswertes über unsere Heimatstadt Aken, die
Fauna und Flora in den Elbauen sowie die Schifffahrt  konnten
wir entdecken. Sogar alte Bilder von unserer Kita ,,Bummi" ha-
ben wir gesehen.
Es war ein sehr lehrreicher und kurzweiliger Nachmittag für Al-
le - sowohl für die Kinder als auch für die Eltern! Wir hatten
sehr viel Spaß und konnten noch Einiges über unsere Heimat-
stadt Aken lernen, die übrigens in diesem Jahr ihren 850. Ge-
burtstag feiert.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Bärbel Petzold und Herrn
Bielstein, dass  dies möglich gemacht wurde und wissen schon
jetzt, dass wir beim nächsten Mal wieder dabei sind.

Im Namen aller großen und kleinen Museumsbesucher sagen
wir DANKE!

Familie Juhnke
Eltern vom ,,Bummi“

Kita 
Bummi

Am 15.2. stürmten nicht nur die Clowns Pipo und Pipolina,
sondern auch viele Eltern und Großeltern bunt kostümiert die
Akener Kita Bummi am Magdalenenteich. 

Statt mancher Bonbons hatten sich Schlangen und anderes
Getier - aus Gummi natürlich - in den Clownstaschen ver-
steckt; was Wunder bei einer Kita mitten in der Natur. Doch die
Tierchen wurden dann „auf dem Spielplatz frei gelassen“, und
dann gab es bunt dekorierte Pfannkuchen, eine Brause-Bar,
und an Glücksrad, Rutsche und Co. konnte dann noch bis in
die Abendstunden gespielt, getanzt und getollt werden.

Steffen Dörre
Projektleitung AWO, KV Köthen

Seniorenzentrum Aken

AWO-HELAU! hieß es am 13. Februar im Seniorenzentrum in
Aken. Für zwei Stunden zauberten die Mitarbeiterinnen um
Frau Hanson - unterstützt von DJ Eschi aus Dessau - Karne-
valsatmosphäre für ihre Heimbewohner, und etwa sechzig von
ihnen waren dem auch gefolgt, lachten, tanzten und freuten
sich über die bunte Abwechslung.

Steffen Dörre

Herzliche Einladung zum Weltgebetstag
aus Malaysia: „Steht auf für Gerechtigkeit“

Am Freitag,  den 2. März 2012, um 19.00 Uhr, 
im Gemeindehaus der katholischen Gemeinde

Aken, Gartenstraße 44

Malaysia, das klingt fremd und exotisch, da möchte man Ur-
laub machen und weiß doch im Moment gar nicht so recht, wo
das eigentlich liegt? In der Zeitung hat man gerade gelesen,
dass der erste frei gewählte Präsident gerade zurückgetreten
ist, aber sonst weiß man eigentlich wenig über das Land und
seine Bevölkerung.  
Dem abzuhelfen hat sich der Weltgebetstag verschrieben. Ge-
treu der Überzeugung, dass zum Gebet für andere das Wissen
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Die „Devotionalien“ zur 850 Jahrfeier erfreuen sich reger
Annahme seitens der Käuferschaft. 
Und die ist in Zeiten der Globalisierung weltweit…

02. 03. (12.00 Uhr) Frau Dr. D. Marcy
05. 03. (bis 7.00 Uhr) Erwitter Straße 1 8 21 24 / 0163-3700436

09. 03. (12.00 Uhr) Frau DM D. Zake
12. 03. (bis 7.00 Uhr) Burgstraße 21 8 21 57 / 8 27 18

16. 03. (12.00 Uhr) Herr DM N. Weiß
19. 03. (bis 7.00 Uhr) Erwitter Straße 1 8 21 24 / 8 25 88

23. 03. (12.00 Uhr) Frau G. Ziemer
25. 03. (bis 7.00 Uhr) Weberstraße 46 33 91 33 / 3 96 61

25. 03. (7.00 Uhr) Herr Dr. R. Klotz
26. 03. (bis 7.00 Uhr) 33 92 93 / 0171-3230218

30. 03. (12.00 Uhr) Frau Dr. Lindner
02. 04. (bis 7.00 Uhr) Susigker Straße 3 8 67 91 / 0152-04746301

Sprechstunde sonnabends von 9.00 bis 10.00 Uhr
beim diensthabenden Arzt

Urlaub:
Herr Dr. Reinhardt 19. 03. 2012 - 02. 04. 2012
Frau DM Zake 19. 03. 2012 - 30. 03. 2012

geplante Operation:
Hautärztin Frau DM Weiß 01. 03. 2012 - 09. 03. 2012

Wochenenddienst
der Akener Ärzte
im März 2012

Bereitschaftsdienst
der Stadtwerke Aken (Elbe)

Bei Wasser- und Fernwärmeproblemen

Telefon 01 72 / 6 30 82 64

Stellen Sie Ihr Fahrzeug kurz vor- wir machen Ihnen einen 
günstigen Preis für eine professionelle Fahrzeugaufbereitung. 

Sie steigern damit auch Ihre Verkaufschance 
bei einem Fahrzeugverkauf.

Testen Sie uns!

Dessauer Landstraße 56 •  06385 Aken

PKW Aufbereitung
Komplettputz für Ihr Fahrzeug:

- Innen- & Außenreinigung 
- vergilbten Himmel aufarbeiten

- Polster / Leder Reinigung
- Hochglanz Lackpolitur mit Versiegelung

- Felgenreinigung
- Motorwäsche
- Glasreinigung

- Beseitigung schlechter Gerüche

Dietz Automobile

um die Anderen gehört, wird es an diesem Abend zahlreiche
Informationen zu Land und Leuten geben. Landestypische
Speisen und Lieder runden das Bild ab. 
„Steht auf für Gerechtigkeit“ rufen uns die Frauen aus dem süd-
ostasiatischen Malaysia zu. Dazu haben die Malaysierinnen
unterschiedlicher Konfessionen, eine Gebetsordnung und zahl-
reiche Informationen über das Leben in ihrem Land zusam-
mengestellt. Sie ermutigen uns darin, gemeinsam mit ihnen für
Gerechtigkeit einzutreten. So fordern sie z.B. die malaysische
Regierung auf: „Erkennen Sie Hausangestellte als Arbeitneh-
merinnen an! Beenden Sie damit die menschenunwürdigen
Zustände für 300.000 Frauen und Mädchen in Malaysia!“
Beharrlich sein und aktiv werden für Gerechtigkeit!  Durch die
Beispiele der Frauen aus Malaysia erleben wir dafür inspirie-
rende Beispiele. Und immer wieder gibt es Gelegenheit, sich
zu fragen: Wo setzen sich Menschen bei uns für Gerechtigkeit
ein? Denn auch wir können uns einmischen, wenn Menschen-
rechte missachtet werden. 
Die Kollekte, die 2012 bei den Gottesdiensten zum Weltge-
betstag in Deutschland zusammenkommt, unterstützt neben
zahlreichen Frauenprojekten weltweit auch die Arbeit von Te-
naganita einer malaysischen Menschenrechtsgruppe. 

Ausführliche Infos auch unter:
http://www.weltgebetstag.de/index.php/de/service/downloads/pressecenter
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Steinmetz Gaedke

S
te
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et

z-
& Bildhauerbetrieb

•

se i t 1902

•

Susigker Straße 30
06385 Aken • Telefon 8 25 74

Bernd Gaedke, Steinmetzmeister

René Gaedke, Steinmetz- & Bildhauermeister,

Restaurator im Handwerk

www.Steinmetz-Gaedke.com

®

Danksagung
Was Du geben konntest, hast Du gegeben 

und das war unendlich viel.

Herzlichen Dank sagen wir auf diesem Wege
allen, die meinen lieben Ehemann und unseren
Vater im Tode ehrten und uns in stiller
Verbundenheit ihre Anteilnahme auf so viel-
fältige Weise zum Audruck brachten.

Dieter Minge
geb. 13. 10. 1940       verst. 16. 1. 2012

Besonderer Dank gilt allen Verwandten, Bekannten, Freunden,
Nachbarn, ehemaligen Arbeitskollegen, den Sportfreunden,
Frau Dr. Marcy, dem Palliative Care Team Dessau, Schwester
Ilona, dem Trauerredner Herrn Bütow, dem Beerdigungs-
institut Geise, Inh. René Gaedke, Gärtnerei Greunke sowie
dem „Weißen Schwan“ für die Bewirtung.

Im Namen aller Angehörigen:
Silvia Minge und Kinder

Aken (Elbe), im Februar 2012

Danksagung
Behaltet mich so in Erinnerung, wie ich in den 
schönsten Stunden meines Lebens bei Euch war.

Anni Schmidt
geb. 28. 1. 1926       verst. 26. 1. 2012

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich
in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten. Unser Dank gilt
dem Beerdigungsinstitut Geise, Inh. René
Gaedke und der Gärtnerei Zehle.

In stiller Trauer im Namen aller Angehörigen:
Inge und Familie

Christa und Familie

Aken (Elbe), im Februar 2012

Danksagung
Du bist nun fort, wir sind allein, du wolltest gern noch bei uns sein.

Das Leben war so schön mit dir, für deine Liebe danken wir.

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch
Wort, Schrift, Blumen und Geldzuwendungen sowie
ehrendes Geleit zur letzten Ruhestätte meiner lieben
Ehefrau, Mutter und Oma

Christa Weise geb. Hölzel
geb. 12. 4. 1939      verst. 31. 1. 2012

möchten wir uns auf diesem Wege bei
allen Verwandten, Bekannten, Freunden
und Nachbarn recht herzlich bedanken.
Besonderer Dank gilt der Hausärztin Frau
Dipl. Med. Dagmar Zake, den Schwestern
der AWO Sozialstation sowie dem Beer-
digungsinstitut Geise, Inh. René Gaedke.

In stiller Trauer im Namen aller Angehörigen:
Kurt Weise

Aken (Elbe), im Februar 2012

Danksagung
Mit jedem Abschied wird Erinnerung geboren.

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnah-
me durch Wort, Schrift, Blumen und Geldzu-
wendungen sowie persönliches Geleit zur letz-
ten Ruhestätte unserer lieben Mutti

Ilse Weise
geb. 23. 9. 1931      verst. 4. 2. 2012

möchten wir uns recht herzlich bedanken. Besonderer
Dank gilt Herrn Pfarrer Rödiger für die tröstenden Worte
sowie dem Beerdigungsinstitut Geise, Inh. René Gaedke.

In liebevoller Erinnerung:
Ingolf und Margit

Kühren, im Februar 2012

Danksagung
Tiefbewegt von der Anteilnahme in
der schweren Stunde des Abschieds
von meiner lieben Mutter

Johanna Hammer geb. Schneider
geb. 22. 8. 1934      verst. 9. 2. 2012

möchte ich allen Verwandten, Bekannten und Nachbarn
herzlich danken. Besonderer Dank gilt dem AWO Pflege-
dienst, Frau Karin Sommer, dem Trauerredner Herrn
Gerhard Jung und dem Beerdigungsinstitut Geise, Inh.
René Gaedke.

In stiller Trauer im Namen aller Angehörigen:
Thomas Hammer

Aken (Elbe), im Februar 2012

Ab 01. Mai 2012 - 2 Raum-Erdgeschoss-Wohnung (ca. 50 m2),
Zentrum von Aken, Töpferbergstr. 35, zu vermieten. Küche,
Bad mit Dusche.

Telefon 034909-82597 oder Mobil 0176-51443391
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Handwerksbetrieb 
für Dach- und Dachklempnerarbeiten

Gartenstraße 3  ·  06369 Wulfen
Tel. (034979) 2 13 91  ·  Fax (034979) 3 02 25

Funk 0170 / 2 14 58 56

Dachdeckerbetrieb
Udo Hermann – Wulfen
Ob steil oder flach – wir finden 

die richtige Lösung für jedes Dach!

Unsere Leistungen für Sie schnell und preiswert:

• Bedachungen aller Art • Asbestsanierungen
• Fassadengestaltung • Notreparatur-Service
• Bauklempnerei und Abkantservice

Nutzen Sie unsere günstigen Angebote

Brennstoffhandel und
Mineralöltransporte GmbH

Heizöl • Diesel • Kohle • Holz • Flüssiggas
Tanks • Holzkohle • Kies/Sand/Erde • Transporte

heiz- & SPAR-Wärmekonto!

Qualitätsschwimmbecken von hobby-pool
Ersatzauskleidungen • Filtersysteme • Anschlussmaterial

Leitern • Abdeckungen • Wasserpflegechemikalien
Whirlpools und Saunen

Roonstraße 31 (Nähe Bahnhof) • 06385 Aken (Elbe)
Telefon 03 49 09 / 8 29 03 oder 8 25 51

Mo – Fr 8.00 –12.00 Uhr und 13.00 –17.00 Uhr
Sa 9.00 –12.00 Uhr oder nach Absprache

E-Mail: Siebert-Aken@t-online.de

PPoooollsseerrvviiccee  AAkkeenn
Inh. Gerald Siebert

Meine Leistungen für Sie:
• Einbau von Türen + Fenstern,

Trockenbau
• Wege- und Terrassenbau

(Pflasterarbeiten)
• Putz- und Maurerreparaturen

(Ausbesserung)
• Grundstücksentwässerung
• Anfahren von Sand, Kies, 

Schotter, Splitt und Muttererde
• Verlegung von Laminat und

anderen Bodenbelägen

Dienstleistung am Bau
& Hausmeisterservice

Marko Waldt
• Wohnungsrenovierungen

(Malern, Tapezieren, Vertäfeln von
Decken und Wänden)

• Gartenpflege und -bearbeitung
(z. B. Rasen mähen, Hecken
schneiden, Baumbeschnitt, Bäume
fällen, Setzen von Zäunen)

• eigene Hebebühne und Rüstung
(z. B. für Dachrinnenreinigung und
-reparatur u.ä.)

• Entkernung und Abriss
... sowie alle anfallenden Arbeiten

im Haus, Hof und Garten

Kleines Dorf 1 • 06386 Aken • OT Kleinzerbst

Mobil: 01 72 / 9 01 11 82 • Tel. / Fax: (034909) 3 93 19 / 3 96 62

gefüllte Wickelbraten 100 g 0,74 €

Schlemmerpfanne 100 g 0,69 €

feine Streichmettwurst 100 g 0,89 €

Corned Beef 100 g 1,39 €

Lauch-Schinken-Salat 100 g 1,19 €

Ihre Neue ANDES Wurst und
Fleisch GmbH & Co. KG

Neue AnDes GmbH & Co.KG
Filiale Aken

Angebot vom 27. 2. – 3. 3.2012

• Fliesen

• Garten-Landschaftsbau 

(Pflasterarbeiten)

• Trockenbau

• Fenster und Türen

• Wärmedämmfassaden

• Putzfassaden aller Art 

(z.B. Kratzputz, Glattputz)

• Innenputz

• Eigenes Gerüst

Für die zahlreich übergrachten Glückwünsche, 
Blumen und Geschenke anlässlich meines

90. Geburtstages
möchte ich mich auf diesem Wege ganz herzlich 

bei meinen Kindern, Enkelkindern, Urenkeln, 
Ur-Urenkel, Geschwistern, Verwandten und 

Bekannten sowie meiner Nachbarschaft bedanken.
Ein besonderes Dankeschön gilt dem Bürgermeister 
Herrn Müller für seine Glückwünsche sowie dem 

gesamten Team der „Akener Bierstuben“ 
für die gute Bewirtung

Anny Hildebrandt
Aken, Philippsburg 21, im Februar 2012


